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184. (178.) Kaiser Wilhelm.
Wer ist der greise Siegesheld,
Der uns zu Schutz und Wehr
Fürs Vaterland zog in das Feld
Mit Dentschlands ganzem Heer?
Wer ist es, der vom Vaterland

Den schönsten Dank empfing?
Vor Frankreichs Hauptstadt stegreich stand
Und heim als Kaiser ging?
Du, edles Deutschland, frene dich,
Dein Rönig, hoch und ritterlich,
Dein Wilhelm, dein Kaiser Wilhelmist's!

Wer hat für dich in blut'ger Schlacht
Bestegt den ärgsten Feind?
Wer hat dich groß und stark gemacht,
Dich brüderlich geeint?
Wer ist, wenn ja ein Feind noch droht,
Dein bester Hort und Schutz?
Wer geht für dich in Kampf und TCod,
Der ganzen Welt zum Trutz?
Du, edles Deutschland, freue dich,
Dein Rönig hoch und ritterlich,
Dein Wilhelm, dein Kaiser Wilhelm ist's!

Hoffmann v. Fallersleben.

185. Heil dir im Siegerkranz.
Heil dir im Siegerkranz, Herrscher des Vatexlands! Heil, Kaiser, dir!

Fühl' in des Thrones Glanz die hohe Wonne ganz: Liebling des Volks zu
sein! Heil, Kaiser, dix!

Uicht Roß, nicht Reistge stchern die steile Höh', wo Fürsten stehn. Ciebe des
Vaterlands, Liebe des freien Mann's gründen den Herrschexthron wie Fels
im Meer.

Heilige Flamme glüh', glüh' und exlösche nie fürs Vaterland! Wir alle
stehen dann mutig für einen Mann, kämpfen und bluten gern für Thron
und Reich.

Handel und Wissenschaft heben mit Mut und Kraft ihr Haupt empor;
Krieger- und Heldenthat finden ihr Coxbeerblatt tren aufgehoben doxt an
deinem Thron.

Sei, Kaiser Wilhelm, hier, lange der Deuntschen Bier, des Landes Stolz!
Fühl' in des Thrones Glanz die hohe Wonne ganz: Liebling des Volks u
sein! Heil, Kaiser, dir! Harries.


